
Auszug aus dem Protokoll 
des Regierungsrates des Kantons Zürich 

Sitzun g vo m 1. März 1995 

596. Quartierplan ßächler. Dällikon (Teilrevision) 
Am 3. Februar 1995 ersuchte der Ge meinderat Dällikon um Ge ne h­
mi gung sei nes Beschlusses vo rn 22. :'lovember 1994 betreffe nd Fes t­
setzung des Quartierp lans Bächler (Te il rev ision) . 

Der Festse tzungsbeschluss wurde im kantonalen Amtsbl a tt \'O rn 2. 
Deze mbe r 1994 veröffe ntlicht und de n betroffenen Grunde ige ntü­
me rn schriftlich mitge teilt. Ge rn äss Rechtskra ftbe scheinigun g \·o rn lO. 
Janua r 1995 der Kanzlei de r Baure kurskomrniss ionen ist gege n diese n 
Besc hluss kein Rekurs eingega nge n. 

Das Q uart ierp langebict wird im Südweste n durch die Gru ndacher­
strasse . im Nordosten durch die Bergstrasse sowie im Oste n durch 
de n Fussweg Kat. -Nr. 1628 begre nzt und ist identisch mit dem seiner­
ze it mi t RRB Nr. 649/1970 ge nehmigten private n Quartierpl an Nr. 4 
Bächle r. Das ga nze Quarti erplan gebie t li egt innerhalb der Bauzone n 
nach ge ltendem Zonenpl an und inne rh alb des Generelle n Ka nalisa­
tionsproj e ktes der Gemeinde Dällikon. 

Der strasse nm ässige n Ersch li essung des Quart ierplangeb ietes die­
nen di e Grundac herstrasse. die Quartierstrassc In Bächlere und di e 
Bergs trasse. 

Nachde m für den Z usammen schluss (Rin gschluss) der G rundacher­
strasse mit der Quartierstrasse In Bächlere he ute kein Interesse mehr 
vor hande n ist. so llen an beiden Strassene nden Kehrpl ä tze \·orgesc hen 
werde n. 

Die mit RRB Nr. 649/1970 ge nehmigten Ve rkehrsbau linien werden 
teilweise aufge hoben bzw. ne u festgese tzt. 

Im Rahmen des Revisionsve rfahrens werden gleichzei ti g die erfor­
der li chen Erschliess ungsan lage n entsp rechend den heuti gen Bedürf­
nissen ange passt bzw. teilweise neu festge legt. 

Der Q uartie rplan umfass t fe rner die Kostenver leger für die Verfa h­
re ns- und die Baukosten (Strassen . Kanalisation. Wasser. E le ktri zität) 
sowie di e Abrechnung be reits bestehender Erschliessungsanlagen. 

Die Vorlage ist rechtm äss ig. zweckmässig und angemesse n (§ 5 
PBG). 

Auf Antrag der Direktion der öffentlichen Bauten 

beschli ess t d er R egier un gs r a t: 

1. Der mit Besch luss des Gemeindera tes Däll ikon vom 2::!. Novem­
ber 1994 fes tgesetzte Quartie rplan Bächler (Teilrevision) wird ge­
stützt auf § 159 PBG ge mäss den eingere ichten Akten ge ne hmigt. 

II. :Vlitteilung an den Gemeinderat Dällikon. 8108 Dällikon (für 
sich und zuh anden der beteili gten Gru ndeige ntümer. unter Rücksen-
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dung von drei Quartierplandossiers mit Genehmigungsvermerk), so­
wie an die Direktion der öffentlichen Bauten . 

Vor dem Regierungsrat 

Der Staatsschreiber: 
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Auszug aus dem Protokoll 

des Regierungsrates des Kantons Zürich 

Sitzung vom 5. Februar 1970 

649. Quartierplan. Am 25. November 1969 ersuchte der 
GPmeinderat Dällikon um Genehmig·ung seines Beschlusses 
vom 26. August 1969 betreffend Festsetzung des privaten 
Quartierplanes Nr. 4 Bächler. Dieser Beschluss wurde am 
10. Oktober 1969 im kantonalen Amtsblatt veröffentlicht und 
den betroffenen Grundeigentümern schriftlich mitgeteilt. Ge­
mäss Zeugnis des Bezirksrates Dielsdorf vom 14. November 
1969 sind gegen diesen Beschluss keine Rekurse eingegangen. 

Das Qua rtierpla.ngebiet wird im Südwesten durch ei1w 
Sammelstrasse gemäss Bebauungsplan, im Norden durch die 
Gemeindestrasse II. Kl. Nr. 1, im Nordosten durch die Berg­
strasse und im Osten durch einen Fussweg· begrenzt. Die den 
Quartierplan im Südwesten begrenzende Sammelstrasse ist 
in dem vom Regierungsrat mit Beschluss Nr. 4482/1966 ge­
nehmigten Bebauungsplan der Gemeinde Dällikon enthalten 
und bildet gleichzeitig die Grenze gegenüber dem sogenann­
ten Uebrigen Gemeindegebiet. Da diese Sammelstrasse ge­
mäss dem Bebauungsrichtplan einen Strassenring mit zwei 
Einmündungen in die Dällikerstrasse, Staatsstrasse I. Kl. Nr. l , 
bildet und in einer Hanglage liegt, erachtete der Bearbeiter 
des Quartierplans es als zweckmässig, den ganzen Strassen­
zug im Massstab 1 : 1000 aufzuzeichnen. Dabei zeigte es sich, 
dass die Linienführung gegenüber dem genehmigten Bebau­
ungsplan aus topographischen Gründen geändert werden muss­
te. Dies ergab eine Verschiebung in südlicher Richtung um 
maximal ca. 75 m. Als Folge davon umfasst der vorliegen­
de Quartierplan Nr. 4 Bächler eine Fläche von ca. 0,8 ha, die 
im sogenannten Uebrigen Gemeindegebiet liegt. Obwohl we­
gen der fehlenden Kläranlage in Dällikon zur Zeit Neuein ­
zonungen nicht vorgenommen werden könnten, scheint eine 
Zonenanpassung im vorliegenden Fall zweckmässig zu sein, um ­
so mehr als es sich um Zonen niedriger Ausnützung handeln 
wird. Gemäss Bericht des Amtes für Gewässerschutz und Was­
serbau kann das ganze Quartierplangebiet in das sich in Be­
arbeitung befindliche generelle Kanalisationsprojekt der Ge­
meinde Dällikon einbezogen werden. Der am l. Oktober 
1967 in Kraft gesetzte § 83 des ·vla.ssergesetzes verlangt die 
Uebereinstimmung des generellen Kanalisationsprojektes mit 
dem Zonenplan. Sowohl der Zonenplan wie das in Bearbei­
tung befindliche generelle Kanalisationsprojekt haben sich 
deshalb auf das Quartierplangebiet zu erstrecken. Der Ge­
meinderat ist daher einzuladen, das generelle Kanalisations­
projekt unverzüglich dem rechtskräftigen Zonenplan, samt 
der auf Grund des Quartierplans Kr. 4 Bächler notwendigen 
Zonenerweiterung, anzupassen. 

Der strassenmässigen Erschliessung des Quartierplange­
bietes dient nebst den umgrenzenden Strassen eine Quartier­
strasse, die von der Sammelstrasse aus abzweigt. 

Die mit 24 m an der Sammelstrasse sowie mit 18 m an 
del' Bergstrasse und an der Quartierstrasse festgelegten Bau­
linienabstände entsprechen der Bedeutung der Strassen. Die 
im Quartierplan für die Gemeindestrasse III. Kl. Nr. 1 einge-



tragenen Baulinien stimmen mit den vom Regierungsrat be­
reits genehmigten Linien überein ( vgl. den entsprechenden 
Regierungsratsbeschluss Nr. 2518/1967). 

Die Niveaulinien weisen Maximalsteigungen von 8,8 % 
bei der Sammelstrasse und von 10,5 % bei der Quartier­
strasse auf. 

Der Genehmigung der Vorlage steht nichts entgegen. 
Der Gemeinderat wird gemäss den §§ 16 und 19 des Bau­

gesetzes den vorliegenden Beschluss zu veröffentlichen haben. - ­
Auf Antrag der Baudirektion 

bcschliesst der Regierungsrat: 
I. Der Beschluss des Gemeinderates Dällikon vom 26. Au­

gust 1969 betreffend Festsetzung des privaten Quartierplanes 
Nr. 4 Bächler mit Bau- und Niveaulinien der Erschliessungs­
strassen wird gemäss den eingereichten Plänen genehmigt. 

II. Der Gemeinderat Dällikon wird eingeladen: 
a) den Bebauungsplan auf Grund der vorliegenden Studien 

bzw. gemäss der Quartierplankonzeption abzuändern; 
b) den Zonenplan auf das vorliegende Quartierplangebiet 

auszudehnen; 
c) das generelle Kanalisationsprojekt der vorerwähnten Zo­

nenerweiterung anzupassen. 
III. Mitteilung an den Gemeinderat Dällikon (für sich 

und zuhanden der beteiligten Grundeigentümer) unter Rück­
sendung eines Plansatzes mit Genehmigungsvermerk, den Be­
zirksrat Dielsdorf sowie an die Direktion der öffentlichen 
Bauten. 

Zürich, den 5. Februar 1970. 

Vor dem Regierungsrate, 
Del' S · aLssehreilJet· : 

Dr. Epprecht 
.-.v . 
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